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Sonntag den 25. Februar 1838, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorialrath und Superintendent Bresler. Anfang 
9 Uhr. Beichte 1 Uhr. Mittags Hr. Diac. Dr. Hoͤpfner. Nachmitt. 
Hr. Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag den 1. März Wochenpredigt Herr 
Conſiſtorial⸗Ratd und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittags 
3 Uhr Bidelerklaͤrung Herr Archid. Dr. Kniewel. ö e 
Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Rachm. Herr Vicar. Waller. 
St. Johann. Vorm. Herr Paſtor Rösner. Anfang 9. Uhr. Beichte bald 9 Uhr. 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. Donnerſtag den 1. Maͤrz Wochenpre⸗ 
digt Herr Archid. Dragheim. Anf. 9 Ubr. } 5 
5 Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. FM — 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Auf. 9 Uhr, Beichte 874 Uhr. 
Mittags Hr., Hr. Diace. Wemmer. Nachm. Archid. Schnaaſe. Meti woch den 
N 28. Februar Wschenpredigt. Hr. Archid Schnaaſe. F er 79 7 
St. Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Greg mann. f 251 
St. Eliſabeth. Vorm Hr. Pred. Boͤßoͤrmeny. ee ee FR 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. Polniſch. Machmitt. Hr. 
Vicar. Landmeſſer. Deutſch, j ER 
St. petri und Pauli. Vormitt. Militairgottesdienſt Hr. Diviſions⸗Prediger Prange. 
Communion. Auf, halb 3 Uhr. Sonnabend den 24. Februar Brichke Heir 
Diviſionsprediger ‚Herde. Anfang Rachm. 2 Uhr. Vermitt. Hr. Pred. Bock. 
Anf. 11 Uhr. Sonntag den 4. Maͤrz Commusion. Auf. 3% Ur.. 
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St. Trinitatis. Vormitt. Be: Died. Auf, 9 Uhr. Veichte halb 9 Uhr. 
i „Cand. Brieſewitz. > j 
St. . — „ red. Mrongovius. Polnifk. a N 
St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlaͤſer. Nachm. Herr Pred. Karmann. 
Mittwoch den 28. Februar Wochenpredigt Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. Auf. 9 Uhr. 
St. Bartholomät. Vormitt. und Nachmitt. Herr Paſtor Fromm. 
eil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. 


Pred. Blech. 


Spendhaus. Vorm. Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Henske. Anf. halb 10 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Cand. Mundt. d 
St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Auſt. Anf. 10 Uhr. 


„„„—.. —[L⁊ ꝓ᷑̃ͤ ͤ— — — TER 


St. Salvator. Vorm. Herr Predigt-Amts⸗Candidat Dietrich. Kommunion Herr 


Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 21. Februar 1338. 5 


Herr Kaufmann Schyler aus Bordeaux, log. im engl. Hauſe. Herr Ober⸗ 
Amtmann Fournier von Broden, Herr Kaufmann Schulz von Elbing, log. in den 
3 Mohren. Herr Superintendent Herrmann nebſt Familie von Marienburg, log. 
im The Engliſh Hotel. 5 g — 

AVEAT TSS EME NT. 
T. Die Berechtigung zur Schuytenfahrt von Milchpeter bis Weichſelmünde, 
von Trinitatis 1838 ab, auf Drei oder Sechs Jahre, ſoll in einem = 
Freitag den 2. Maͤrz c. ER 
auf dem Nathhaufe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. auſte⸗ 
henden Termin in Pacht ausgeboten werden. a 
Danzig, den 6. Februar 1838. 5 

= Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 

LERTTLTLTETTNE TEN TELTR ZT FETT ERENTO nr reger zn 
Sara a A uz eigen 
2. Den 10. Marz e. findet im Lokale der Reſſource Concordia ein Maskenball 
ſtatt, wozu wir die verehrlichen Mitglieder hiedurch, mit Hinweiſung auf die aus⸗ 
gelegte Subſcriptions-Liſte ergebenſt einladen. Auch Perſonen welche nicht Mitglle⸗ 
der find, koͤnnen daran Theil nehmen, wenn fie die Güte haben ſich durch Mitglie- 
der vorſchlagen zu laſſen, doch darf Niemand unmaskirt erſcheinen. i 
Dianzig, den 16. Februar 1838. 

f Das Comité der Keſſource Concordia: 


3. Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luſt hat die Bäcker⸗Profeſſion zu 
erlernen, kann ſich melden Ziegengaſſe W 765. Dorn, Bͤckermeiſter. 


ee 
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4. Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien und Waaren gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun⸗Fire⸗Office zu London angenommen, Jo⸗ 
pengaſſe ) 568. bei a Sim. Ludw. Ad. Hepner. 
5. Anträge zur Verſſcherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phoͤnix⸗ 
Aſſeeuranz⸗Compagnie auf Grundfücke, Modilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung dei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe r 1991. 5 


12 Die Tathanael Bartholdſchen Stiffungsgelder werden von fetzt ad an 
Stelle am 5. September, jahrjaͤhrlich ſchen am 5. März und dieſenigen aus der 
Barthold ⸗Selskiſchen Stiftung an Stelle am 11. Rorember, jahrjaͤhrlich ſchon 
am 11. Mat, wie gewohnlich in der Hundegaſſe W 285, vertheilt werden. 
N Den 5. Februar 1838. 3 


a En EEE 
7. Fette Schrot⸗Schweine, im Saufe des nächſen Monate in 
9 10 zu 3 werden für die hieſige Fleiſch⸗Pökelungs⸗Anſtalt, Hintergaſſe 
W 225., gekauft. 5 Warren 
8. n der Nacht vom 15. zum 16. Februar iſt aus meinem Stall eine große 
dunkelbraune Stute geſtohlen worden; ſelbige iſt etwa 12 Jahre alt und an einem 
ganz kleinen weißen Fleck vor der Stirn, ſo wie daran kenntlich, daß ſie im 10ten 
Monat tragend iſt und auf dem rechten Hinterfuß etwas zieht. Wer mir Auskunft 
geben kann, wo dieſes Pferd hingekommen iſt, erhält von mir 3 N Belohnung. 
Grebinerfeld, den 22. Februar 1838. Werner. 
9. Es wird ein Laden: Repofitorium nebſt Tombank, zum Verſchließen einge⸗ 
richtet, von circa 24 Fuß Länge und 224 Fuß Tiefe, zu kaufen geſucht. Hierauf 
muaectirende werden gebeten, ihre Adreſſe unter 1.50. im Intelligenz⸗Comtoir ab⸗ 
en. g 
77.00 ͤ W TITTEN 
b nwuttergeichnete wünſcht Verhältuiſſe halber ihr auf Lauggarten AZ 217, 
efindliches, ſeit 30 Jahren in guter Nabrung ſtehendes Gaſthaus aus freier 
Hand zu verkaufen. Daſſelbe beſteht aus einem Mohn, nnd einem Garten⸗ . 
Hauſe 3 einem großen Garten. Die näheren Bedingungen kann man 4. 
ſelbſt t glich erfahren. M. E. Karmann Wittwe. 
777 
1 


1. Sonnabend, den 3. März c., Konzert u. Tanz 
in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein. Die Vorſteher. 
12. u Masken⸗Anzuge für Damen, find Haͤkergaſſe N 1503. zu haben. 
13. 700 l ganz oder getbeilt, auf ländl. oder ſtädtſche Grundstücke zu 5 717 
1000 u. 500 g auf ländl. böheſche Srandſtücke a 6 9, find ſogleich ohne Ein⸗ 
miſchung zu haben. Rückſichtigende wollen ihre Adreſſe verfiegelt, mit N. 60. bee 
zeichnet im Jutelligenz - Comtoir einreichen. \ ! 


0 
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14. Ein Haus von 8 Stuben im beſten baulichen Zuſtande, belegen in der 
Rechtſtadt, mit Küchen und Bequemlichkeiten, zur getheilten Vermiethung geeignet, 
ferner mit einer Feuerſtelle verſehen — iſt unter mäßigen Bedingungen, jedoch ohne 


Einmischung eines Dritten, zu verkaufen Das Raͤhere Glocke nthor e 1963. eine 
Treppe hoch. Anfragen — des Morgens vor 9 Uhr. — 


15. 1500 e werden zur erſten Stelle auf ein in voller Nahrung ſtehendes, 


in der Stadt belegenes Grundſtuͤck gefucht, welches 2200 Nee abgeſchaͤtzt und für 
1600 M verſichert if. Von Reſteetirenden wird das Kol. Inteligeng-Eomfoir 
Adreſſen Litt. A. annehmen. g 8 

16. Breitegaſſe „NZ 1164. wird eine Hobeldank zu Kauf geſucht. 

1. Feine Stickereien, 

A 2 8 1 
Mouſſeline, Mull, Jaconette, Drell, 
empfehlen 

N . ne \ 1 

Fr. Krackher & Co. aus Plauen in Sachſen, 
zu bevorſtehender Meſſe zu Frankfurt a. O., am Markt in 
Guthmanns Haus M 7. 1 Treppe. | 
18. In der Gegend von der Brodtbaͤnkengaſſe dis zur Johannisgaſſe werden 
Zimmer, oder auch ein ganzes Haus zu einem Schul⸗Lokale ge ſucht. Naͤhereseiſt 
zu erfahren beim Dr. Bram, Jopengaſſe WM 741. a > 
19. Eine anſtaͤndige Buͤrgerwittwe von mitlern Jahren, welche ſo fertig vol⸗ 
niſch als deutſch ſpricht, und in einem Schankladen mehrere Jahre ernritivui.t hat, 


wünſcht ein aͤhnliches Unterkommen oder als Wirthſchafterin. Raͤhere Nachricht 


Langgaſſe W 373. bei dem Kaufmann Herrn Cohn 


20. Masken⸗Anzuͤge für Herren und Damen find zàten Damm, im Hause des 


Guͤrtlermeiſters Herrn Maladinski bei E. Schultze zu vermiethen. 

21. Alte appretite Tuchroͤcke, die ſeit einem Z traum von 6 u. 7 Jahren bei mir 

lagern, müffen, (da ſolche noch ſchadhafter werden) bis zum 31. Marz d. J. bei W rfall 

des Anrechts abgeholt werden. Appreteur und Decateur J W. Pawlowski, 
Danzig, den 23. Februar 1838. Paradiesgaſſe „Ve 1050. 

22. Ein großer Hefbund wird zu kauſen geſucht kleine Hoſennähergaſſe 68. 


Dienſtgeſu ch. 


23. Ein Handlungsdiener, der bereits 8 Jahre in einer bedeutenden Hand lung 


ſervirt, ſowohl gründliche Waaren- als Produkten Kenntniſſe beſitzt und der polni⸗ 
ſchen Sprache vollkommen maͤchtig iſt, wünſcht ſich wo moglich von Oſtern zu ver⸗ 
ändern und bittet Nefleetirende ihre Eingaben unter der Cheffe v F. @ an die Ex⸗ 
pedition des Dampfboots einzureichen. Zeugniſſe guter Führung als Brauchbarkeit 
können aufs Genügendſte darreichen. ' vi; ine 
24. Da ich meine Bel ürfniſſe ſelbſt bezahle, fo warne ich einen Jeden, auf 
meinen Namen an Dritte elwas verabfolgen zu laſſen. Treuholz, 


* 


8 


iR 4 
N 


— 
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25. Montag den 19. März und an den folgenden Tagen Vormittags von 9 


Udr 4b, wird in dem Haufe am Königsberger Thor AZ 2 der Mobiſiar⸗Nachlaß 

des verſtordenen Majors Reuß gegen daare Bezahlung verauctionirt werden. Mit 

der Sammlung von circa 300 Oelgemaͤlden, worn ster ſehr viele alte und werth⸗ 
dolle Gemälde befindlich, wud an dem ersten Tage der Anfang gemacht werden. 

Elbing, den 16. Februar 1838. 8 

26. Diejenigen, welche an den Nachlaß des verſtorbenen Herrn Medieinalrathes 

Luttermann Anſprüͤche zu machen, Zahlungen zu leiſten, eder Sachen abzuliefern 


daden, erſuche ich im Auftrage des Herrn Deſtamente⸗Executors, ſich frätelteng in 
dier Wochen bei mir Wollwebergaſſe * 1995. zu melden ö 


des Rachtaſſes ungeſaͤumt erfolgen koͤnne. Auch bin ich be 


Joh S. Silber. 


„damit die Reguntrung 


auftragt, die zum Nach⸗ 


kaſſe gehörigen Grundstücke, zwet Höfe zu Woßlaff mit 4 und 2 Hufen Landes, 

fo wie das Wohnhaus in der Hundegaſſe W 238, der Cerviseautane, zum Ber» 

kaufe auszudieten, und die diesfaͤlligen Gebote anzunehmen. 
Danzig, den 20. Februar 1838. 


Vermiet bungen. 


27. Hinte gaſße iſt ein Stall zu vier Pferden, nebſt Wagenremiſe zu dermiethen 


Das Naͤhere Hundegaſſe NE 328. 


Taubert, 
Juſtiz⸗Commiſſarius. 


28; Hintergaſſe N? 127 am Fiſchertbor, iſt eine Oberwohnung von 2 Stu- 
den zu vermiethen. Das Naͤhere erfährt man M 126. 


29. Hundegaſſe N 351. iſt ein Saal und Gegenſtube nebſt Seiten kabinet an 


einzelne Herren dom Civuſtande zu vermie hen und ſogleich zu beziehen 2 
30. Brabant e 1777. iſt eine bequeme Wohnung don 2 Stuben, Küche und 
Kammern, nebſt Eiatritt in den Garten, billig zu vermiethen. 

31. Holzgaſſe M 18. iſt eine Obergelegenheit von 2 Studen, Boden und 
eigner Thür, zu vermiethen. Zu befragen Tiſchlergaſſe W 631. f 
iſt eine Wohnung nabſt aller Bequemlichkeit 


32 Brodtbaͤnkengaſſe W 666. 


zu vermiethen und zum 1. April zu 


beziehen. 


Holzaaffe M 10 iſt eine meudlirte Stube zum 1. März zu vermie then. 
84. Das Haus Langgarten W 194. iſt April d. J. 
miethen. Das äbere Hakelwerk Ag ll. 
35. Brodtbaͤnkengaſſe M 713. iſt die Saal⸗Etage, fo wie aud nech zwei an⸗ 
dere freundliche Zimmer mit oder ohne Mer beln, nebſt Küche, Kammer und Helz⸗ 
J. es oder getheilt zu Oſtern rechter Ziehzeit zu ver miethen. i 


radieegaffe . 1047. iſt eine Oder 
und Boden zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. 


rechter Ziehzeit zu ver⸗ 


gelegenheit mit 2 Stuben, Küche 


37. Lanzgaſſe , 538. iſt die Ober Erage von 5 durch ein Cabinet verbun- 
denen Stuben, Apartement, Küche, Hinterſtube, Boden, Keller, zu Oſtern zu ver⸗ 


86. Heil. Geiſtgaſſe M 760. 
Verſonen zu vermiethen. 


miethen. Näheres daſelbſt auf dem Saal von 11 dis 1 Uhr 


iſt eine anſtaͤndig men 


blirte Stube an einzelne 


| 


3 ag 


39. Frauengaſſe . 891. find 3 Stuben, eine große Kammer, Küche, Keller 
und Apartement zu vermiethen, wovon die Untergelezenheit ſich zu einer Vietuallen⸗ 
andlung eignet. RR \ 

10 i Fleiſchergaſſe W 65. if eine Unterwohnung, zu einem jeden Gewerbe paſ⸗ 
ſend, auch die 2te Etage mit 2 Stuben, Küche u. [ w. zu vermiethen. 

41. Hundegaſſe % 555. iſt ein Saal und Nedenſtube an einzelne Perſonen 
zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. . 

Auction en. 


42. Montag, den 26. Februar d. J., ſoll auf gerichtliche Verfugung und frei⸗ 
williges Verlangen im Aucklons⸗Lokal, Jopengaſſe Ag 745., an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung oͤffentlich verkauft werden: 2 goldene Pettſchafte, 6 ſilberne 
Theeloͤffel, verſchiedene Tifhe, Wand» und Taſchenuhren, 1 Fluͤgel⸗Jortepiano, mas 
hagoni und birkene Meubeln aller Art, Gardinen, Tiſchtuͤcher und Servietten, Pelze 
und andere Kleidungsſtuͤcke, Bettbezuͤge, Leibwaͤſche, Betten, alte Bucher, Haus⸗ und 
Kuͤchengeraͤth, worunter 1 Koch⸗ und Bratofen, fo wie noch andere nuͤtzliche Sachen 
mehr. 5 


43. In der Mentag den 26. Februar im Auctions⸗Lokal anſtehenden Mobilien« 
Auction kommen auch zum Verkauf: eine große Quantität Manufacturwaaren, als 
quarirte Wollenzeuge zu Kleider und Mantel, dunkle und helle Kattune, Schürzen⸗ 
zeuge, Baſtard⸗, Batiſt⸗ und Mouſſelin⸗Kleider, Sommertuͤcher, 194 große Plaids, 
wollene quarirte Tücher, Bagdadtücher, Kaffee⸗Serpietten, glatte u. gekoͤperte Ging⸗ 
hams, ſeidne Herrentaſchentuͤcher, Handſchuhe, wollene Unterröde und viele andere 
Artikel; ferner 11 Rollen polniſche Leinwand, ſaͤmmtliches kleines Schmiedewerkzeug, 
beſtehend in Zaugen, Haͤmmer und Schneidezeuge mit Bohrer, ſo wie auch ein 


Spatzierwagen. 


44. In der im Auctions. Lokal den 26. Februar d. J. ſtattfindenden Mobilien⸗ 
. 5 wird ferner verkauft werden: eine kleine Parthie mahagoni und birken 
ourniere. 5 3 


45. Montag, den 26. Fedruar 1838 Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Richter und Koͤhn im Haufe Jopengaſſe M 730. an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung in oͤffentlicher Auktion verkaufen: f 

Annies, O. C.,, F. C., u. E. F. Ce, Berliner, Bremer u. Bergblau, Blei in 


Mulden, fo wie gewalztes und Bleiweis, Portorico., Havannah⸗, Braſil, Padong 


und Domingo Caffee, Caſſia, Curcumac, Cichorien, Fernambuk, Gelbholz, Judige, 
Kuͤmmel, Kreide, Mandeln, Baum-, Provenee⸗ und Leinoͤl, Pfeffer, Papier, Siegel 
lack, Schwefel, Schellack, Senf, Saſſaparille, Süßholz, Stärke, Schroot, div. Ser 
ten Thee, Tadack, Thon, Zinn in Stangen und noch mehrere andere Material und 
Farbewaaren. 


46. Donnerſtag, den 15. März d. J., wird im Haufe des Kaufmanns Gerber 
Portſchaiſengaſſe W 573., eine Bücherſammlung verſchiedenen Inhalts an den 


1 


— 
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Meistbietenden gegen baare Zahlung oͤffentlich verſteigert werden. Die Cataloge find 
im Auctions⸗Bureau zu haben. 8 5 — 

Auch kommen in derſelben Auction zum Verkauf: Leipziger Literaturzeiturg 
1823— 34, Jenaiſche dito 1328 — 36, Allgemeine dite 1828 — 36, Berliner dito 1834 
bis 36, Seebade's kritiſche Bibliothek 1823 — 27 unvollſt., Jahn's Jahrbücher für 
Pbilolog. und Paͤdeg. 1626—31 ünpollſt., Gersdorff's Repertorium 1827—36, 
un Jahrbücher 1828 — 36, Göttinger gelehrte Anzeigen 1827— 36 groͤßtentheils 
vollſtaͤndig. ; 


esse . 5 
Sachen zu verkaufen in Danz 1g. 
mobilia oder bewegliche Sachen. 


47. Blühende Hyazinten, Tarzetten und Tulpen, ſiud in einer ſchoͤnen und gro⸗ 
ßen Auswahl zu haden in Langfuhr W 8. bei J. Piwowski. 
43. Schöne eingelegte fogenannte Schaͤl⸗Senf⸗Ourken, von pikantem Geſchmack, 
Sind in beliebiger Quantitat käuflich zu haben, Mattenbuden AZ 269. beim Gaſt⸗ 
wirth Schmidt. 8 f 

29. Sanz weiße gegoſſene Lichte 13 und 14 aufs it, werden zu 5 Sgr ver 
kauft in dem Seif⸗, Licht. und Oel- Laden Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 
Bat 5 Eine friſch milchende Ziege ſteht in Ohra beim Kruͤger Woit billig zum 

erkauf. a 

51. Direct aus Aſtrachan find heute angekommen: die bereits dergriffen gewe⸗ 
ſenen ſchoͤnen Zuckerſchooten, friſcher Caviar don vorzüglicher Güte, ſo wie ein Pelz, 


und find dieſe Gegenſtaͤnde, fo wie ſchoͤne friſche pommerſche Gaͤnſebrüſte zu haben 


Langenmarkt im Hotel de Leipzig. 8 5 = 
52. Recht ſtaͤbiſchen Graben u 2052. ſteht ein Nepofitorium mit Verſchlag 


f * Schankladen, billig zum Verkauf. Zu erfragen eine Treppe boch. 


Schönes buchen Brennholz, der Faden zu 5 . 20 Sgr., iſt auf dem 
Pockenhausſchen Holzraum zu verkaufen. Fuhrwerk iſt dort jeder Zeit zu haben. 
5 Mit dem Ausverkauf meine Wein⸗ uns Rummlagers 
wird fortgefahren. A. Kraske Wittwe, Langgaſſe M 368. 

58. Feine Larven verkauft bilig S. w. Ewert, Langgaſſe W 363; 
56. Eichene Schiffshoͤlzer, eichene Sckiffsnaͤgel, Seiten⸗ und Bodenſtaͤbe, wer⸗ 
den verkauft auf dem Hofe, „der neue Hof“ genannt, gelegen zwiſchen den Spei⸗ 
chern in der Hopfengaſſe, gegen der Kuhbrücke. Auch iſt daſelbſt eichenes Brennholz 
in halben und ganzen Klaftern zu haben. Ernſt Wendt. 

57. Die ſeit kurzem gefehlten großen hornen Löcherknoͤpfe zu Ueberröcken erhielten,, 
nedſt geſchlagen echt Gold und Silber, beſte Gattung Nachtliche, feine Reiß zeuge 


und gemuſterte wi in verſchiedenen gefälfigen Deſſeins. 


G. Zallmann Wittwe & Sohn, Tobiasgaſſe M 1858. 
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Immobllla ↄder unbewegliche Sachen. 


58. Dienflag, den 6. März d. J, ſoll auf freiwilliges Verlangen der Löblichen 
Kramer⸗Geſellen-Armen⸗Kaſſe im Artushofe Öffentlich verſteigert und dem Meiſtbie⸗ 
tenden zugeſchlagen werden: das Grundſtück auf dem Eimerm cherhofe am Graben 
bei der Brabank unter der Servis⸗ W 1717. u. 18. und AZ 17. des Hypothen⸗ 
duchs, deſtehend aus 1 Wohnhauſe nebſt Taſchengedaͤude und 1 Gärtchen. Die 
Hälfte des Kaufpreiſes kann zur Iſten Stelle und 5 precent jaͤhrl. Zinſen auf dem 


Grundſtuͤcke ſtehen bleiben; die näheren Bedingungen nebſt Hypothekenſchein koͤnnen 
N a 


säglich im Auctions Bureau eingefehen werden. 


— — . ̃ ——— — —— — 


Edfietal „ Citat on, 


59. Nachdem don dem unterzeichneten Koͤnigl. Land: und Stadtgerichte der 
Concurs über das Vermoͤgen des Fleiſchermeiſters Franz Carl Danziger 
eröffaet worden, fo werden alle Diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 


ſtens in dem auf i 
den 24. April 1838 Vorm. um 10 Uhr 


7 


vor dem Herrn Land- u. Stadtgerichts⸗Rath v. Frantzius angeſetzten Termin mit 


ihren Anſorüchen zu meiden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismit⸗ 


tel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nahmhaft zu machen 
und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Martens, Matthias 
und Völtz als Mandotarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen der⸗ 
felben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 
verſehen. f f 
EN von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeine m Anſpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Skillſchweigen auferlegt werden wird. ; 
„Danzig, den 7 Januar 1838. 
Röniglich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


* 


